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Antrag zum Einbau von mineralischen Stoffen aus Bautätig-keiten (Recycling-Baustoffen) sowie industriellen Prozessen

(§§ 8,9 und 10 Wasserhaushaltsgesetz – WHG)

Rhein-Kreis Neuss

Amt für Umweltschutz

- Untere Wasserbehörde -

41513 Grevenbroich

Antragsteller:

	Name:


	     

	
	

	PLZ, Ort und Straße:
	     

	
	

	Telefon und Telefax:
	     

	
	

	eMail-Adresse:
	     


Einbauort:

	PLZ, Ort und Straße
	     

	
	

	Gemarkung:
	     

	
	

	Flur und Flurstück/e:
	     

	
	


Material:   
 FORMCHECKBOX 
 RCL I gem. Erlass v. 09.10.2001      
 FORMCHECKBOX 
 RCL II gem. Erlass v. 09.10.2001

                   
 FORMCHECKBOX 
 LD-Schlacke                                      
 FORMCHECKBOX 
 HMVA II

                  
 FORMCHECKBOX 
 Sonstiges güteüberwachtes Material und zwar:_     _______________

Das Grundstück liegt innerhalb eines geplanten oder festgesetzten Wasserschutzgebietes:

	 FORMCHECKBOX 
 Nein

 FORMCHECKBOX 
 Wasserschutzzone III B
Nein                                                                          FORMCHECKBOX 



	 FORMCHECKBOX 
 Ja 
Nein                                                                          FORMCHECKBOX 

III A

 FORMCHECKBOX 
 Wasserschutzzone III A

	Wassergewinnungsanlage
	     


	Größe der von der Einbaumaßnahme betroffenen Fläche:
	     
	m²

	
	
	

	Einbaumenge:
	     
	m³

	
	
	

	Unterkante des Schüttkörpers (Tiefstpunkt):
	     
	m NN

	
	
	

	Höchster Grundwasserstand (Angaben des LANUV NRW):
	     
	m NN

	


	Transportunternehmen :
	     

	
	


Wie wird die Fläche gestaltet?

 FORMCHECKBOX 
 
Das Material wird nicht überbaut: 
	     

	

	     

	

	     


 FORMCHECKBOX 
 
Das Material wird wie folgt überbaut:
	     

	

	     

	

	     

	

	Zeitraum vom Einbaubeginn bis zur Überbauung des Materials:
	     


Zwischenlagerung:

Das Material wird am Einbauort zwischengelagert:

 FORMCHECKBOX 
   Nein                                               

 FORMCHECKBOX 
   Ja und zwar auf: (Beschreibung der Befestigung und Entwässerung)

	     

	

	     

	

	     

	Die für den Einbau erforderliche wasserrechtliche Erlaubnis wird hiermit beantragt.


Mir ist bekannt, dass die Untere Wasserbehörde den Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis gebührenpflichtig zurückweisen kann, wenn die Antragsunterlagen unvollständig sind oder erhebliche Mängel aufweisen.

Datum,  Unterschrift Antragsteller
    Unterschrift Grundstückseigentümer,

        wenn nicht gleich Antragsteller *

    
*Die Unterschrift des Grundstückseigentümers ersetzt eine 


 separate Einverständniserklärung 

	
	

	Anlagen:
	· Antragsformular
	2-fach

	
	· Übersichtsplan mit eingetragener Baustelle
	2-fach

	
	· Lageplan mit eingetragenen Einbaubereichen und Versickerungsanlagen
	2-fach

	
	· Angaben des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) NRW über den bisher höchsten Grundwasserstand
	2-fach

	
	· Letzter Fremdüberwachungsbericht der Aufbereitungsanlage bzw. des Werkes entsprechend des MUNLV-Erlasses vom 09.10.2001, Güteüber-wachung von Mineralstoffen im Straßenbau
	2-fach
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